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Herren Kreisliga 2

DJK St. Hildeg./Lindenhof : DJK Wallstadt III 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Lischka tütet den Sieg für die DJK St. Hildeg./Lindenhof ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der DJK St. Hildeg./Lindenhof, als Marius Lischka
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die DJK Wallstadt
III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga 2 musste der Gastverein in seinem 9.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hohenadel und
Lischka, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war
das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hohenadel / Kiefer bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Messmer / Roskowetz. Lischka / Piehl gewannen ihr Spiel gegen
Hanauer / Hirsch sicher mit 11:7, 11:9, 11:9. Mainka / Rihm bekamen es nun mit Heitmann / Pfeffer
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Mainka / Rihm am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Mark Hohenadel
sein 3:2 gegen Simon Messmer feiern konnte. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Albert Hanauer kam
Marius Lischka nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Passende
spielerische Mittel hatte Michael Kiefer letztlich an der Hand, um sich gegen Leonard Roskowetz
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Harry Piehl gegen Jonas Heitmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. 2:3 endete das Einzel zwischen Lukas Mainka und Fabian
Pfeffer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Völlig ungefährdet war wenig später wiederum
der Sieg von Matthias Rihm gegen Hans-Peter Hirsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7,
11:7, 4:11, 11:9 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:0-Sieg gelang es
Mark Hohenadel den Gastspieler Albert Hanauer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Lange mit Simon Messmer kämpfen musste Marius Lischka in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die DJK St. Hildeg./Lindenhof in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2023
gegen den TTV Weinheim-West V bevor. Für die DJK Wallstadt III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Weinheim-West V am 04.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:16 geht.

 Statistik:
 DJK St. Hildeg./Lindenhof

Doppel: Hohenadel / Kiefer 1:0, Lischka / Piehl 1:0, Mainka / Rihm 1:0 
Einzel: M. Hohenadel 2:0, M. Lischka 2:0, M. Kiefer 1:0, H. Piehl 0:1, L. Mainka 0:1, M. Rihm 1:0 
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 DJK Wallstadt III
Doppel: Hanauer / Hirsch 0:1, Messmer / Roskowetz 0:1, Heitmann / Pfeffer 0:1 
Einzel: A. Hanauer 0:2, S. Messmer 0:2, J. Heitmann 1:0, L. Roskowetz 0:1, H. Hirsch 0:1, F. Pfeffer
1:0


